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Antrag 190/II/2019

KDV Spandau

Der Landesparteitag möge beschließen:

Empfehlung der Antragskommission

Annahme (Konsens)

Frauenvertretung
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Die Mitglieder der SPD-Fraktion im AbgH von Berlin und

die Senatsmitglieder der SPD  werden beauftragt, eine

Berliner Hauptfrauenvertretung in das Landesgleichstel-

lungsgesetz aufzunehmen.

 

Begründung

Zur Wahrnehmung der Aufgaben der Frauenvertretung

sieht das LGG unter anderem folgende Rechte und Kom-

petenzen vor:

Beteiligung bei allen sozialen, organisatorischen und Per-

sonellen Maßnahmen sowie die rechtzeitige und umfas-

sende Unterrichtung durch die Dienststelle.

 

Für gesamtstädtische Beteiligungsvorhaben steht der

Hauptpersonalrat, die Hautschwerbehindertenvertre-

tung, der/die BerlinerDatenschutzbeauftragte als Partner

zur Verfügung.

 

Die Frauenvertretungen der einzelnen Berliner Verwal-

tungen (z.B. Bezirksämter, Senatsverwaltungen, nachge-

ordneten Einrichtungen) haben keine vergleichbare In-

stitution. Wenn z. B. eine Software, wie ein Betriebssys-

tem berlinweit eingeführt werden soll/muss, dann müs-

sen gegenwärtig alle Frauenvertretungen aller betroffe-

nen Verwaltungen in das Beteiligungsverfahren einge-

bundenwerden. Dies birgt einen deutlich erhöhten Betei-

ligung/Abstimmungsaufwand und damit einhergehend,

im Extremfall die Möglichkeit, dass die berlinweite ein-

heitliche Einführeng einer Software an einer Frauenver-

tretung scheitert.

 

Für die Frauenvertretungen ist es eine Frage der

Wertschätzung Ansprechpartner auf Augenhöhe von

Hauptpersonalrat, Hauptschwerbehindertenvertretung,

des/der Berliner Datenschutzbeauftragten zu sein. Eine

Hauptfrauenvertretung gibt den Frauen eine einheitliche

Stimme und damit verlässliches Gehör. Die behördenin-

ternen Rechte der Frauenvertreterinnen in der einzelnen

Behörde werden dadurch nicht geschmälert.
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